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Sehr geehrte Festgäste, liebe Sportlerinnen und Sportler, 
 
mit der heutigen Festveranstaltung erleben wir gemeinsam den Höhepunkt unseres 
Jubiläums SVM125JAHRE. Seit wir uns im September 2020 auf Einladung des Schwä-
bischen Turnerbundes in Bartholomä im Rahmen eines Jubiläumsworkshop zum ers-
ten Mal wirklich Gedanken gemacht haben, wie wir unser Jubiläumsjahr gestalten 
wollen und welche Impulse wir für unsere Vereinsentwicklung setzen möchten, ist 
viel passiert. Schnell war uns klar, dass der Blick zurück wichtig sein wird, um zu ver-
stehen, wo wir herkommen und in welcher Tradition wir stehen. Es war uns aber auch 
ein Bedürfnis, das Jubiläum nach vorne zu feiern, d.h. das Jahr zu nutzen, Neues auf 
den Weg zu bringen und den Sportverein für die Zukunft weiter zu rüsten. Auf Basis 
dieser Grundgedanken ist uns dann ein „Jubiläumspaket“ rund um Vielfalt, Sport und 
digitaler Aufbruch gelungen.  
 
Das ganzes Jahr 2021 war nicht klar, ob und wann wir mit allen unseren Jubiläumspro-
jekten starten können. Corona beherrschte seit Anfang 2020 die Welt aber auch un-
ser Vereinsleben und erst im Winter 2021/2022 wurde so langsam erkennbar, dass 
wir unsere Jubiläumsprojekte angehen können.  
 
Pünktlich zum 01. Januar 2022 schalteten wir unsere neue digitale Chronik online, die 
vor allem die letzten 25 Jahre und damit den Schritt des Sportvereins in das neue 
Jahrtausend dokumentiert. Seit letzter Woche ist auch die Chronik „100 Jahre Sport-
verein Magstadt“ digital verfügbar. 
 
Ebenfalls im Januar eröffneten wir die Bewegungsschule Magstadt und schlugen da-
mit ein neues Kapitel im Bereich der Kinder- und Familiensportangebote auf.  Im Tri-
mester-Rhythmus können Kinder zwischen 0 und 6 Jahren mit ihren Eltern - sehr fle-
xibel und an ihren Alltag angepasst - Angebote nutzen. Wichtige Bausteine in dem 
Angebotskanon der Bewegungsschule sind die seit diesem Jahr regelmäßig stattfin-
denden Feriensportangebote. Auch hier sind wir inzwischen sehr digital unterwegs. 
Können doch als Kurse inzwischen rund um die Uhr online gebucht werden. 
  
Eine weitere Premiere feierten wir am 23. Juli 2022 mit unserem ersten SVM-Fami-
lienfest unter dem Motto „Vielfalt und Sport“ in unserem seit dem Sommer 2021 fer-
tiggestellten Sportpark. Wir erlebten ein gelungenes Sommerfest mit Beach, Bewe-
gung, Sport und sommerlicher Atmosphäre. So etwas hat in Magstadt eben noch ge-
fehlt! Die Resonanz war so positiv, dass das Fest in Zukunft einen festen Bestandteil 
in unserem Sportjahr haben wird. 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
Am Rande unseres Jubiläums feierten auch einige Abteilungen runde Geburtstage. 
2021 war dabei ein bedeutsames Jahr. So wurde unsere Fußballabteilung 100 Jahre, 
die Handballabteilung 70 Jahre und die Tennisabteilung 50 Jahre alt. Corona bedingt 
konnte diese Jubiläen nur eingeschränkt oder gar nicht gefeiert werden. In diesem 
Jahr feierte die Abteilung Frauen-Fitness ihr 40-jähriges Bestehen und konnte dies 
glücklicherweise ohne Einschränkungen feiern. 
 
Ein für mich persönliches Highlight unseres Jubiläumsjahres wurde das Interview mit 
den drei ehemaligen Vorsitzenden Hartmut Fleischmann, Christian Sluyterman van 
Langeweyde und Wolfram Kienle, die alle drei in direkter Folge seit 1980 die Geschi-
cke des Vereins führten. An dieser Stelle sei auch noch einmal an Hartmuts Vorgänger 
Walter Gabler und sein ganz außerordentliches Engagement für den Sportverein er-
innert. Er ist leider 2020 verstorben. Gerne hätte ich mit ihm heute dieses Vereinsju-
biläum gefeiert. Dieser gemeinsame Blick in die Vergangenheit, moderiert von Daniel 
Krauter - Danke dafür - hat mir einen sehr persönlichen Einblick in die Herausforde-
rungen und deren Leistungen für den Sportverein meiner Vorgänger gegeben. Es hat 
mir auch wieder deutlich gezeigt, dass nie ein Einzelner, sondern nur das Team etwas 
gemeinsam bewegen kann. In der Vergangenheit, in der Gegenwart und auch in Zu-
kunft. Danke Euch Dreien für das launige Interview, aber vor allem für Euer Engage-
ment im Sportverein. Ohne Euch und Eure Teams von damals wäre der Sportverein 
nicht da, wo er heute steht. Wer sich das Interview anschauen möchte, findet dies 
auf unserer Homepage wie auch Infos zu all unseren anderen Jubiläumsprojekten. 
 
In der Vorbereitung auf den heutigen Abend sind mir verschiedenste Fragen durch 
den Kopf gegangen.  
 
Fragen wie: 

• Was lehren uns all diese Krisen? 
• Wie gehen wir damit um?  
• Lernen wir mit ihnen zu leben? 
• Welche Bedeutung und welche Wichtigkeit hat der Sport und der Verein in 

unserer Gesellschaft?  
• Werden wir von Politik und Öffentlichkeit wahrgenommen? Und wertschätzt 

man das zigfache persönliche Engagement? 
• In welche Richtung müssen wir uns entwickeln tun, um als Sportanbieter und 

Solidargemeinschaft auch in Zukunft für die Gesellschaft noch bedeutsam zu 
sein? 

• Wie gehen wir mit den gesellschaftlichen Veränderungen um? 
• Wie ist unsere Haltung in einer sich immer stärker polarisierenden Welt? Für 

welche Werte stehen wir? 
• Und natürlich - was ist mir persönlich wichtig und was sollte an einem solchen 

Abend nicht unerwähnt bleiben? 



 

 
 
 
 
 
 
Alle diese Fragen zu beantworten, würde den heutigen Rahmen sprengen. Aber es 
sind Fragen, die unsere tagtägliche Arbeit z.B. im Vorstand, in den Abteilungen, in der 
Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern wie die Johannes-Kepler-Ge-
meinschaftsschule, den Kitas, der Gemeinde und unseren Förderern maßgeblich be-
einflussen. Auf der Suche nach Antworten darauf habe ich mir die Chronik „100 Jahre 
Sportverein Magstadt“ angesehen, um ein Gespür dafür zu bekommen, wie unsere 
Vorgänger mit all diesen Fragen umgegangen sein könnten.  
 
In seiner 125-jährigen Geschichte hat der Sportverein Magstadt viele gesellschaftli-
che und weltpolitische Höhen und Tiefen erlebt. Einen Sportverein und seinen Be-
trieb in Zeiten von zwei Weltkriegen am Leben zu erhalten, ist keine leichte Aufgabe. 
Mit persönlichem Verlust von Kameraden umzugehen, noch schwieriger. Das mag ich 
mir gar nicht erst vorstellen. In dem Lichte sind unsere aktuellen Herausforderungen 
eher „kleinere und lösbare Probleme“. Hoffentlich bleibt das auch so. Ganz so sicher 
können wir uns bei der politischen Lage leider nicht sein. 
 
Probleme, die wir als Sportvereine aber nicht allein lösen können, wenn ich da an die 
Corona-Krise und die aktuelle Energiekrise und die finanziellen Belastungen für viele 
unserer Nachbarvereine denke. Da braucht es die Politik auf allen Ebenen, die uns 
Sportvereine organisatorisch, aber auch finanziell unterstützt, damit wir unserer so-
zialen Verantwortung auch in Zukunft nachkommen können. Wir brauchen Unter-
stützung, denn die zukünftigen Fragen, wie werden wir nachhaltiger, wie werden wir 
als Vereinen klimaneutral lösen wir nur zusammen.  
 
Wir sind Vereine – keine Unternehmen. Von Menschen für Menschen. Von Menschen 
für eine gesunde Stadtgesellschaft mit Zusammenhalt. Trotz aller dieser Krisen waren 
und sind es die Menschen, die nicht verzweifeln, die nicht aufgeben, die sich den Auf-
gaben stellen, die in jeder Krise auch eine Chance sehen, die einfach machen. Dieser 
Rückblick in unsere Vergangenheit hat uns als Vorstandsteam beeindruckt und uns 
klar gemacht: das ist auch heute noch so! Ohne unsere Trainerinnen und Trainer, die 
vielen ehrenamtlich Engagierten abseits der Sportplätze und Sporthallen, die Abtei-
lungsvorstände, die Helfer bei Spieltagen und Veranstaltungen, die Schiedsrichter, 
die Kampfrichter, die unterstützenden Eltern, die vielen Mitglieder und vielen mehr 
würde es den Sportverein mit seinen vielen Sport- und Bewegungsangeboten nicht 
geben.  
 
Ihr, liebe Mitglieder, erfüllt den Sportbetrieb mit Leben, ihr schafft die Begegnungen, 
ihr gebt Euch gegenseitig Motivation und Halt, ihr lebt das für uns alle so wichtige 
Miteinander. Respektvoll, wertschätzend und vor allem friedlich. Dafür möchte sich 
das ganze Vorstandsteam von ganzem Herzen bei Euch bedanken. 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
Aus diesem Grund haben wir uns im Vorstand auch dazu entschieden, im Jubiläums-
jahr die Menschen in unserem Verein in den Mittelpunkt zu stellen und ihre Geschich-
ten zu hören:  
 

• im Rahmen des Ehrungskaffees,  
• mit dem Interview der Vorstände,  
• mit einem Jubiläumsvideo, in dem unsere Mitglieder zu Wort kommen und 

erzählen, warum sie im Sportverein Magstadt Sport treiben 
• und auch heute Abend. 

 
Ich habe mich auf die heutige Veranstaltung und die vielen Begegnungen sehr ge-
freut. Der Blick in die Vergangenheit lässt mich optimistisch in die Zukunft schauen, 
trotz aller Widrigkeiten. Der Sportverein und die vielen Macher geben mir diesen Op-
timismus. Der Sportverein geht gerne voran, wenn es darum geht, wieder mehr Acht-
samkeit füreinander in unsere Gesellschaft zu bringen. Das ist Teil unserer DNA, Teil 
unseres Engagements, Teil unserer Vereinsarbeit. Suchen wir das Miteinander, wid-
men uns dem Gegenüber mit Respekt und geben unserem Miteinander mehr Bedeu-
tung, dann brauchen wir keine Angst vor den zukünftigen Krisen zu haben.  
 
An dieser Stelle sei ein großes Dankeschön an Dich, Florian Glock, unserem Bürger-
meister, Deinen Vorgängern und an den Gemeinderat, für die Unterstützung, die Zu-
sammenarbeit und das stets offene Ohr erlaubt. Dank für die finanzielle Unterstüt-
zung unseres Jubiläums. Wir haben in Zukunft noch vieles vor uns, dass wir gemein-
sam gestalten können. 
 
Bevor wir gleich in den gemütlichen Teil des Abends übergehen, möchte ich mich im 
Namen des ganzen Vorstandsteam noch bedanken. 
 

• bei den heutigen Ehrengästen, die uns ihre Zeit geschenkt haben, 
• bei den vielen Lebenspartnerinnen und Lebenspartnern, die all unseren Ma-

chern im Verein den Rücken freihalten, das Engagement aktiv und passiv un-
terstützen und in schwierigen Zeiten auch Zuhörer und Berater sind, 

• bei unseren Förderern und Sponsoren, 
• bei unseren Kooperationspartnern in den Kitas und der Johannes-Kepler-Ge-

meinschaftsschule, 
• bei unseren vielen treuen Mitgliedern 
• und bei unseren unermüdlich engagierten Machern vor und hinter den Kulis-

sen. 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
Ein ganz besonderer Dank geht an das gesamte Organisationsteam des heutigen 
Abends unter Federführung unserer Geschäftsstellen-Frauen-Power mit Elke Wolf, 
Marina Kienle und Tanja Beurenmeister.  
 

 
                  Stephan Scheel 


